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Anfrage: Potenzialabklärung und Begleitung hochbegabter Schülerinnen und Schüler

Regelmassig werden Forderungen für die Finanzierung von Privatschulen für hochbegabte
Schülerinnen und Schüler gestellt. Gemass betroffenen Eltern ist es für Familien mit hochbegabten
Kindern schwierig eine angemessene Förderung, Betreuung und Begleitung für diese Kinder zu
erhalten.

Laut einem Interview in der LZ vom 19. 12.2018 nimmt Regierungsrat Reto Wyss dazu Stellung und
erklärt die Strategie für eine angemessene Förderung für hochbegabte Schülerinnen und Schüler im
Kanton Luzern. Ich bitte den Regierungsrat dazu nachfolgende Fragen zu beantworten:

1. Wie viele hochbegabte Schülerinnen und Schüler besuchen im Kanton Luzern aktuell die Schule
(Privat- und Volksschule)?

2. Welches sind die Erfahrungen des Bildungs- und Kulturdepartements betreffend Förderung und
schulischer Begleitung dieser Kinder?

3. Wie beurteilt der Regierungsrat die aktuelle Situation betreffend einer angemessen Förderung und
Begleitung dieser Schülerinnen und Schüler sowie deren Familien?

4. Auf welchen Anlass oder auf welche Hinweise hin findet eine Abklarung von Schülerinnen und
Schüler betreffend Hochbegabung statt?

5. Können Eltern eine solche Abklärung ohne grosse bürokratische Barrieren verlangen?
6. Wie und wo erfolgt eine Abklärung auf Hochbegabung?
7. Werden die Eltern auf dem Weg der Abklarung ihrer Kinder gecoacht?
8. Gibt es Vorteile bzw. Nachteile für Schülerinnen und Schüler betreffend der Gemeindegrösse der

besuchten Volksschule? Wie steht es mit der Chancengleichheit?
9, Falls aus der Abklarung eines Kindes eine Hochbegabung resultiert, wie ist das weitere

Vorgehen?

10. Wie und wo findet aktuell und in Zukunft die gezielte Förderung der hochbegabten Kinder statt?
11. Welche Ziele setzt sich das Bildungs- und Kulturdepartement betreffend der Förderung dieser

Kinder?

Besten Dank für die Beantwortung meiner Fragen.

Christine Kaufmann-Wolf
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